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• Bezüglich Flexibilisierung relevante Komponenten 

• Feuerungstypen 

• Kesseltypen 

• Turbinentypen 

• Speicher 

• DU-Stationen / Bypass 

• Untersuchte Anlagenkonzepte  

• Wasser – Dampf - Kreislauf 

• Flexibilitätsoptionen 

• Chancen und Risiken 

 

 

Überblick 

Flexible Fahrweise 

Strom-
produkte 
/ -preise 

Technik 
Fahr-
weise 



• Feuerungstypen 

• Vorschubrostfeuerungen 

• Andere Rostfeuerungen 

• Wirbelschichtanlagen 

• Kesselanlagen 

• Wasserrohrkessel 

• Rauchrohrkessel 

• Thermoölkessel 

 

 

Anlagenkomponenten 



• Turbinentypen 

• Gegendruckturbine 

• Heizturbine 

• ORC-Anlage 

• Kondensationsturbine 

• Entnahme-Kondensationsturbine 

 

 

Anlagenkomponenten 



Anlagenkomponenten 

EKT 

2/3 1/3 

KT GT 

2/3 1/3 

GT 
HT 

ORC 

2/3 

geringere max. Wärme- 
leistung (Kühldampf) 

Kondensationsstufe:  zusätzliche elektr. Leistung durch   
  Entspannung ins Vakuum 
 niedrige Flexibilität      hohe Flexibilität 

Hohe Investition  (2 Turbinen) 



• Speicher 

• Hochtemperaturspeicher 

• Beton-Speicher 

• Dampfspeicher 

Anlagenkomponenten 

 
Dampfspeicher 
• unüblich 
• teuer 
• Sicherheit? 
• Druckniveau  

(FD / Prozessdampf) 
• nur sehr kurzzeitig 

einsetzbar 
• pos. Regelenergie-

bereitstellung mögl.  
 



• Speicher 

• Warmwasserspeicher 

 

 

 

Anlagenkomponenten 

Möbelwerke Decker, 
Borgentreich 
WW-Speicher, 50 m³ 
 WW-Speicher, 120 m³ 

100.000 € 
 

 
WW-Speicher 
• üblich 
• „preiswerter“ 
• größere Leistungen / 

Energiemengen 
möglich 

• für Marktprämie / 
Regelenergie-
bereitstellung  

• div. Bauformen 
(Elektropatrone, etc.) 
 



• DU-Stationen / Bypass 

• Dampfturbinen 

• Thermoölkessel / ORC-Modul 

 

 

Anlagenkomponenten 



• Hauptkategorie 1 

• Heizturbine 

• Gegendruckturbine 

• ORC-Anlage 

• Hauptkategorie 2 

• Entnahme-Kondensations-Turbine (EKT) 

• Kombination aus Gegendruck- und  
Kondensationsturbine 

 

 

Flexibilitätsoptionen- Turbinentypen 



Flexibilitätsoptionen – Beispiel Kategorie 1 



Flexibilitätsoptionen – Beispiel Kategorie 1 

Parallele Veränderung von:  
•Brennstoff 
•Strom  
•Wärme 
 
Leistungserhöhung schwierig 
Leistungsabsenkung leicht 
 



Flexibilitätsoptionen – Beispiel Kategorie 1 

Flexible Strombereitstellung: HT 
1. Schnell (Regelenergie) 

DU-Station:  
- negative Regelenergie 
- oder pos. Regelenergie 
  durch red. DU-Betrieb 

 
2. Tagesverlauf (Marktprämie) 

i. Anpassung der Kesselleistung 
ii. Leistungserhöhung möglich 

wenn zuvor Teillastbetrieb 
3. Variation Abdampfdruck 
 
 
 



Flexibilitätsoptionen – Beispiel Kategorie 2 (EKT) 

Vergleich G-Turb. / EKT:    
bei EKT… 
-höhere Auslastung  
sinnvoll (geringere 
Absenkung der 
Kesselleistung) 
da höherer elektr. 
Wirkungsgrad 

-flexible 
Stromerzeugung über 
Variation 
Entnahmedampf 

Parallele Veränderung von:  
•Brennstoff konstant 
•Strom und Wärme gegenläufig 
 
Leistungserhöhung einfach  
  (aber nur geringe Leistung) 
Leistungsabsenkung leicht 
 



Flexibilitätsoptionen – Beispiel Kategorie 2 (EKT) 

Beispiel: 
Variation Entnahmedampfmenge 

Max. 
Wärme 

Min. 
Wärme 



EKT: Beispiel – Abdampfdruck, dyn. Fahrweise 

Absenken des Abdampfdrucks 
generell sinnvoll  
(unabhängig von Regelenergieabruf / 
flexibler Fahrweise). 
 
H-Turbine:  
nur wenn für Wärmeabnahme OK 
 
EKT: 
positive Regelenergie-Leistung kann 
ggf. kurzzeitig angehoben werden, 
indem stärker in die Nässe gefahren 
wird (individuelle Abstimmung mit 
dem Turbinenbauer) 
 



• Feuerung / Absenkung Brennstoffwärmeleistung 

• Träge / nur in Ausnahmefällen sinnvoll  
(wenn wärmegeführte Fahrweise) 

• Kessel 

• i.d.R. keine Mehrkosten / Anpassung nötig  
(ggf. Software-Anpassung) 

• Speicher 

• Hohe Investition – derzeit nur in Einzelfällen sinnvoll 

 

 

Kosten / Chancen und Risiken der Flexibilisierung 



• DU-Stationen / Bypass 

• Keine Investition da meist Bestand 

 

• Turbine 

• i.d.R. keine Investition da meist Bestand 

 

Kosten / Chancen und Risiken der Flexibilisierung 



 
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
http://www.seeger-engineering.eu 

 
 

http://www.seeger-engineering.eu/
http://www.seeger-engineering.eu/
http://www.seeger-engineering.eu/
http://www.seeger-engineering.eu/

